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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

auf vielfachen Wunsch findet die 13. IPQ-Parteischulwoche mehr in der Mitte Deutschlands statt. 

Mit dem Tagungszentrum „Hessenkopf“ in Goslar haben wir für alle weiterbildungsinteressierten 

Hauptamtlichen den passenden Ort gefunden. Herzlichen Dank an Dirk Roller aus Braunschweig für 

den guten Tipp. Nach Springe, Steinbach und Halberstadt hat die Parteischulwoche nun den vierten 

Standort außerhalb von Berlin. Übrigens: Im nächsten Jahr wollen wir die Parteischulwoche vom 25. 

– 28. Mai 2020 in Springe veranstalten. 

Bei der Programmgestaltung wurde selbstverständlich wieder euer Feedback zur letzten Parteischul-

woche berücksichtigt. So wird das Eröffnungsplenum mehr Aktivität von euch verlangen und noch 

mehr Spaß machen, es gibt weniger Plenen und dafür mehr Zeit für die Seminare. Insgesamt könnt 

ihr zwei Mal aus vier (parallelen) Seminarangeboten wählen. Am Montag starten wir direkt um 15:00 

Uhr mit den ersten 1,5 tägigen Seminaren bis Dienstagabend, am Mittwochmorgen steht dann die 

zweite Seminarpalette zur Auswahl.  

Über Anmeldungen freuen wir uns bis zum 31. März, damit Planungssicherheit für alle Beteiligten 

herrscht. Wer sich anmeldet, bekommt umgehend eine Eingangsbestätigung von uns. 

Wir laden Euch herzlich ein, diese Parteischulwoche zu erleben und zu gestalten. Wir wünschen viel 

Freude an den Ergebnissen der Lernarbeit. 

 

Ioanna Badola, Klaus Tovar, Marion Vogel 

Euer Team aus der Parteischule 

im Willy-Brandt-Haus 
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Einladung des Generalsekretärs 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir wollen den gesellschaftlichen Zusammenhalt in unse-

rem Land erneuern und für die Zukunft stärken. Denn bei 

uns ist die Zukunft in Arbeit – und das immer auf der 

Höhe der Zeit. 

Auf Regionalkonferenzen, im Debattenportal und auf 

dem Debattencamp in Berlin haben wir dafür die inhaltli-

che Neuausrichtung der SPD leidenschaftlich diskutiert – 

übrigens auch auf der Parteischulwoche 2018. 

Auf unserer Jahresauftaktklausur haben wir nun erste 

Antworten auf die Fragen unserer Zeit formuliert. Diese 

Arbeit werden wir fortsetzen und auf dem Bundespartei-

tag 2019 unseren gemeinsamen Weg beschließen.  

Die Parteischulwoche findet vom 3.-6. Juni statt. Davor 

kämpfen wir gemeinsam für eine erfolgreiche Europa-

wahl, zehn Kommunalwahlen und die Wahlen zur Bremer 

Bürgerschaft am 26. Mai 2019.  

Im Wahlkampf beweisen die Hauptamtlichen ihre besonderen Fähigkeiten: Erfahrung, Leidenschaft 

und Kampfesmut. Mit den Hauptamtlichen stellen wir tausende Veranstaltungen auf die Beine und 

entfachen unzählige Gespräche, um für eine sozialere Politik zu werben. Ich danke Euch an dieser Stelle 

bereits jetzt herzlich für Euer stetes Engagement. Auf Euch kommt es an.  

Auch deshalb sind dem SPD-Parteivorstand Weiterbildungsmöglichkeiten wichtig. Die Parteischulwo-

che trägt dazu bei, die Kompetenzen zu stärken, die Zusammenarbeit zu verbessern und gemeinsam 

auf der Höhe der Zeit, Parteiarbeit zu organisieren. Dazu lade ich Euch herzlich ein! 

Der IPQ-Programmrat hat auch in diesem Jahr wieder viele kluge Vorschläge gemacht. Herzlichen 

Dank an Olaf Abdinghoff-Feldkemper, Kerstin Bake-Völsch, Enrico Bloch, Carsten Ganser, Erich Holz-

warth, Marten Jennerjahn, Dr. Wilfried Lamparter, Gabi Stuckenberg-Hammann und Beate 

Suchanek. Das Team der Parteischule im Willy-Brandt-Haus hat daraus ein Seminarprogramm 

erstellt, für das es sich wirklich lohnt im Juni nach Niedersachsen auf den Hessenkopf in 

Goslar zu kommen.

© Ute Grabowsky / photothek.net 

Foto aus Bilddatenbank im SPD-Shop 
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Programmüberblick 
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MONTAGABEND 

Von Erfahrung und Wissen profitieren. 

Der Markt der Möglichkeiten 

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Neunzig Minuten - so lange wie ein guter Spielfilm - dauert das Abendplenum. Ziel ist es, alle unterei-

nander bekannt zu machen. 

Jede und jeder verrät selbstbestimmt einiges aus der eigenen beruflichen Erfahrung. Jede und jeder 

schöpft entsprechend tief aus dem beruflichen Wissen. Alle können, niemand muss, alle sollen. Wir 

laden ein zu kurzen Talkrunden, öffnen die Bühne für Freiwillige, reihen spielerische Elemente anei-

nander, bringen Bewegung in den Abend.  

Kurzum: Die einen nennen es „ein buntes Potpourri“, andere glauben ein „selbstverschuldetes Chaos“ 

zu erleben und mindestens eine Person könnte hinterher alles schon vorher besser gewusst haben. 

Und wir streben an, dass nachher alle mehr wissen als zuvor.  

DIENSTAGABEND 

Das politisch-Literarisch-Digitale 

Café 

Der Dienstagabend ist noch nicht abschließend fertig geplant. Das verhehlen wir nicht.  

Wir suchen eine Mischung aus Politik und Kultur, aus kulturellen Informationen und politischer Unter-

haltung.  

Ob wir einen Künstler, eine Literatin, eine Bloggerin oder einen Vlogger nach Goslar locken können? 

Wir werden sehen. 

MITTWOCHABEND 

Forum 

„Politik aktuell“ 

GABRIELE LÖSEKRUG-MÖLLER 
STAATSSEKRETÄRIN A.D., MITGLIED DES PARTEIVORSTANDS 

Gabriele Lösekrug-Möller war von 2001 – 2017 Mitglied des Deutschen Bundestages, von 2013 – 2017 

Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium für Arbeit und Soziales. LöMö – so lautet ihr 

parteioffizieller Spitzname – ist Mitglied des SPD-Parteivorstands. Sie verantwortet in der Organisati-

onspolitischen Kommission das Handlungsfeld „Revitalisierung der Organisationskraft“. Deshalb 

sucht sie das Gespräch mit den Hauptamtlichen. 

 Wie gewinnt die SPD weiter an Profil? Wie revitalisiert sie 

ihre Organisationskraft? Wie gestaltet sie die Zukunft? 
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MONTAG/DIENSTAG –  SEMINAR 1 

G hoch 3. Grundlagen, Grundwerte und  

Geschichte der Sozialdemokratie. 

Von Werten, Wurzeln und dem eigenen Kompass: Wie verorten wir die Sozialdemokratie in der poli-

tischen Landschaft? 

„Wir wissen nicht mehr, wofür die SPD eigentlich steht.“ Diese und ähnliche Aussagen hören und le-

sen wir in den letzten Jahren häufiger. Und manchmal geht es uns vielleicht auch selbst so, wenn wir 

die eine oder andere aktuelle Debatte verfolgen. Zugleich haben wir in Herz und Bauch eine große 

Klarheit: einen untrüglichen Sinn für gerecht und ungerecht; die Parteinahme für die, die es nicht so 

gut haben in unserer Gesellschaft und die Überzeugung, dass jeder die Freiheit haben soll sein Leben 

selbstbestimmt zu gestalten.  

In diesem Seminar werden wir uns mit den Grundwerten der Sozialdemokratie beschäftigen: Frei-

heit, Gerechtigkeit und Solidarität. Was bedeuten diese Werte? Welche Auswirkungen haben sie auf 

die politische Praxis der SPD? Wie haben sich das Verständnis der Grundwerte und die Programmatik 

der SPD insgesamt im Laufe der Jahre verändert? 

Wer einen festen Stand haben möchte, der muss seine Wurzeln kennen. Das gilt für uns als Men-

schen ebenso wie für die SPD als Partei. Wir blicken auf die wechselvolle Geschichte der Sozialdemo-

kratie von 1863 bis heute zurück und verbinden dies immer mit der Frage: Was können wir daraus 

für heute und für die Zukunft lernen?  

Wesentliches Ziel des Seminars ist es, dass wir Orientierung für die Ausrichtung unseres eigenen poli-

tischen Kompasses bekommen. Wie wir die Sozialdemokratie in der politischen Landschaft verorten, 

entscheiden wir jede und jeder für sich - und alle gemeinsam.   

SEMINARLEITUNG: MARTIN TIMPE 

Martin Timpe ist Diplom-Politologe und seit 2007 freiberuflicher Seminarleiter der Akademie für So-

ziale Demokratie der Friedrich-Ebert-Stiftung. Er kennt Politik und Partei aus beruflichen Perspekti-

ven im Willy-Brandt-Haus und in Ministerien. Heute arbeitet er selbständig als Supervisor (DGSv*), 

Coach und Trainer. www.Martin-Timpe.de 

MONTAG/DIENSTAG –  SEMINAR 2 

„Gefällt mir!“ Strategien & Tools für ein  

erfolgreiches politisches Online-Marketing  

Enorme Reichweite, neue Zielgruppen, engen Kontakt zu den Menschen und die Möglichkeit, auch 

komplexe Themen zu vermitteln – all das bietet und das politische Online-Marketing. In diesem 

Workshop werden Strategien gezeigt, wie Ihr für die SPD Online-Marketing als mächtiges Werkzeug 

einsetzen könnt. Es geht um Überzeugungsarbeit, Reichweite und ganz viel darum, wie Politik heute 

zeitgemäß und wirksam vermittelt werden kann.  

Dabei ist dies kein Technik-Seminar, in dem erklärt wird, wie Facebook & Co. funktionieren. Stattdes-

sen werden kreative Onlinestrategien vorgestellt. Dennoch kommen auch innovative Tools und 

Werkzeuge nicht zu kurz, die ich Euch vorstellen werde. 

http://www.martin-timpe.de/
http://www.martin-timpe.de/
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Einen Selbstzweck dürfen Marketing und dessen Werkzeuge dabei aber nie bekommen. Im Mittel-

punkt steht deshalb die Frage: Wie können wir mit den Mitteln des Online-Marketings unsere Ziele 

erreichen – und welche sind das überhaupt?  

Zu den weiteren Inhalten gehören das politische Inbound Marketing, Bloggen und Webseite, Po-

dcasts, Strategien für Facebook und Instagram und ein Blick auf die Frage, wie wir bezahlte Reich-

weite – also Werbung – effizient einsetzen können. 

Der Workshop eignet sich sowohl für Marketing-Einsteiger als auch für erfahrene Internetnutzer, die 

sich nun mit politischen Marketingstrategien beschäftigen möchten. Gute Kenntnisse der Funktions-

weise von Facebook, Instagram & Co werden aber vorausgesetzt – denn sie werden in diesem Work-

shop nicht erklärt. 

TRAINER: LEIF NEUGEBOHRN  

Leif Neugebohrn, Fotograf und Berater für Öffentlichkeitsarbeit. Trainer und Referent für große Bil-

dungswerke (SGK, FES), Gewerkschaften, Parteigremien, Fraktionen und Wirtschaftsunternehmen. 

www.ueberzeugungsarbeit.de 

MONTAG/DIENSTAG –  SEMINAR 3 

Ärger, Konfrontationen und Beschwerden: 

Kommunikations-Konflikte Lösen  

Im Arbeitsalltag kommt es nicht selten zu Konflikten. Meinungen, Werte und Ansichten prallen auf-

einander, Gespräche enden in einer Sackgasse oder eskalieren ungeplant. Frustration, Wut oder Ent-

täuschung breiten sich aus, doch gerade in diesen turbulenten und veränderungsintensiven Zeiten 

brauchen wir innere Stabilität und Stärke. Oft fehlen Ideen und Wege, um in kritischen Situationen 

anders zu reagieren. 

In diesem Workshop werden vielfältige Informationen zum Umgang mit unfairen und fairen Kom-

munikationsmethoden vermittelt. Dabei werden festgefahrene Denkmuster aufgedeckt und unge-

wöhnliche Problem-Lösungsstrategien vorgestellt. Souveränes Reagieren und Abgrenzen stehen im 

Mittelpunkt der Übungen und Beispiele.  

SEMINARINHALTE: 

O Faire und unfaire Kommunikation  

O Geschickte Gesprächssteuerung 

O Innere Augenhöhe trotz schwieriger Situation 

O Abgrenzung und souveräne Reaktion 

O Rückgrat zeigen, beharrlich bleiben – wie? 

O Schreiende, beschuldigende und fordernde 

Anrufer  

O Umgang mit „schwierigen“ Gesprächspart-

nern und Beschwerden 

O Eigene Trigger und Reaktionsmuster in 

schwierigen Situationen wahrnehmen 

O Umgang mit Vielrednern und Selbstdarstel-

lern 

O Problemorientierung vs. Lösungsorientierung 

O Einstellung, Denkmuster und Sprache  

O Strategien zur veränderten Kommunikation 

O Das Steuer in die Hand nehmen: Vom Reagie-

ren zum Agieren und Themen setzen 

O Arbeit an Praxisbeispielen der Teilnehmenden 

O Reflektion und Austausch 

TRAINERIN: CELINA SCHARECK 

Celina Schareck ist Dozentin für Kommunikation und Inhaberin der Beratungsfirma Essencation. Ihre 

Schwerpunkte sind Öffentliche Auftritte, Führung, Konfliktmanagement, Professionelle Gesprächs-

führung, Selbstmanagement, Teamentwicklung. www.essencation.de 

http://www.ueberzeugungsarbeit.de/
http://www.essencation.de/
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MONTAG/DIENSTAG –  SEMINAR 4 

Crashkurs Kooperation.  

So geht’s. 

Hauptamtliche Parteiarbeit heißt oft, plötzlich zwischen allen Stühlen zu sitzen. Die Begleitung eh-

renamtlicher politischer Teams und Gremien, die Vorbereitung und Durchführung von Meetings, Ver-

anstaltungen und Parteitagen, die gesamte politische Arbeit bringen per se besondere organisatori-

sche Herausforderungen mit sich. Das ist das politische Geschäft, unser Handwerk als „Politikmana-

gerinnen und Politikmanager“. 

Dazu kommen aber verdeckte Spannungen, emotionale Reaktionen, Lagerbildung, unausgespro-

chene Erwartungen, fehlende Zielklärungen, zunehmende Unverbindlichkeit, persönliche Interessen 

und längst überholte Strukturen … Wenn die Zusammenarbeit zwischen Haupt- und Ehrenamt, aber 

auch im Ehrenamt oder im Hauptamt untereinander nicht gelingt, macht das die Arbeit zusätzlich 

schwer. 

In unserem „Crashkurs Kooperation“ beantworten wir die Frage, wie die Zusammenarbeit gelingen 

kann und erarbeiten konkrete Lösungsstrategien für die Probleme, mit denen wir zu tun haben. Wir 

lernen im Seminar kennen, woher bestimmte Dynamiken stammen, welche „Rollenspiele“ und Posi-

tionen im Team die Arbeit behindern und wie wir damit umgehen können. Wir orientieren uns dabei 

an einem wirkungsvollen Teammodell, welches sich an den Bedürfnissen von Gruppen orientiert und 

konkrete Handlungshilfen bietet.  

Zusätzlich nehmen wir die vier Dimensionen effektiver Zusammenarbeit in den Blick:  

 Management – Was braucht es an Organisation und Kommunikation, damit es sicher und 

stabil läuft?  

 Miteinander – Wie fördern wir die Beziehungen der Teammitglieder untereinander und wie 

gelingt Beteiligung?  

 Mitarbeit – Welche attraktiven Aufgaben führen dazu, dass die notwendige Leistung auch 

eigenverantwortlich erbracht wird, auf die es im politischen Geschäft ankommt? Wie sieht 

die Anerkennung und Wertschätzung der politischen Arbeit und ihrer Ergebnisse aus?  

 Motivation – Was mobilisiert unsere Teams und Gremien und wie kommen sie in Bewegung?  

Schließlich gibt es in unserem Seminar Raum für die kollegiale Beratung und Reflexion der eigenen 

Situation vor Ort. Gemeinsam erarbeiten wir so zielorientiert Lösungen und planen den Transfer in 

unsere Praxis! 

TRAINER: RENÉ MÄRTIN 

René Märtin hat das Deutsche Empowerment-Institut gegründet. Er ist für die SPD tätig mit Bera-

tung, Coaching und Training auf allen Politikebenen und mit allen Gliederungen sowohl und mit 

Haupt- als auch Ehrenamtlichen. www.empowerment-institut.de  

DIENSTAG- UND MITTWOCH-MITTAG: 14:15 –  14:45  

BEWEGTE PAUSE 

Die Bewegte Pause ist ein ganzheitliches Bewegungskonzept zur Gesundheitsförderung und mehr 

Motivation! Schon durch eine Trainingseinheit in der Woche können Beschwerden, wie Rücken- und 

Nackenschmerzen reduziert und die Gesundheit nachhaltig gefördert werden. Außerdem macht es 

Spaß und munter für die nächste Unterrichtseinheit.  

http://www.empowerment-institut.de/
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In der bewegten Mittagspause bieten wir körperliche Aktivierung im Stehen und Sitzen, mit Thera-

band & Co. Die Übungen können in ganz normaler Bürokleidung ausgeführt werden. Viele der Übun-

gen können auch prima zum Nachmachen in den (Büro-) Alltag übernommen werden. 

TRAINER: PERSONALTRAINER AUS DER PERSONAL TRAINING LOUNGE GOSLAR 

MITTWOCH/DONNERSTAG –  SEMINAR 5 

Brücken bauen: Gesellschaftliche Konflikte 

und die Rolle der SPD 

Ist die Gesellschaft gespalten? Unterscheiden sich Großstadtbewohner in ihren politischen Ansichten 

von der ländlichen Bevölkerung? Hat die junge Studentin andere Wünsche als der ältere Facharbei-

ter? Wollen wir Heimat oder Vielfalt? Oder geht auch beides? Fragen wie diese prägen die nicht nur 

die Diskussionen in den Zeitungen, sondern auch Debatten über die Positionierung der SPD. Im Semi-

nar werfen wir einen Blick auf zentrale Konflikte in unserer heutigen Gesellschaft und überlegen, 

welche Rolle die SPD dabei einnehmen sollte. Dabei diskutieren wir Strategien, wie man gesellschaft-

liche und politischen Brücken bauen kann, die Erfolg versprechen: Für Zusammenhalt in der Gesell-

schaft, mit einer starken Sozialen Demokratie. 

SEMINARINHALTE: 

- Verstehen von gesellschaftlichen Konflikten (und solchen, die es nicht sind) 

- SPD-Identität: Wer sind wir und was wollen wir? 

- An wen richtet sich die Konkurrenz und wie? 

- Was ist eigentlich Identitätspolitik?  

- Wo gibt es Gemeinsamkeiten zwischen verschiedenen Milieus? 

- Strategien: Wie gewinnen wir Wahlen? 

- Brücken bauen: Wem gelingt es und wie? 

LEITUNG: SÖNKE HOLLENBERG, KLAUS TOVAR  

Sönke Hollenberg ist Politikwissenschaftler und Lehrbeauftragter für Politische Theorie und Ideenge-

schichte an der Universität Bonn. Seine Tätigkeitsbereiche sind die Politische Bildung und Politische 

Beratung. 

MITTWOCH/DONNERSTAG –  SEMINAR 6 

Stärken  

stärken 

Der Schlüssel für das Wachstum jedes Menschen liegt in seinen größten Stärken. Unsere inneren Res-

sourcen sind unser Reichtum und gleichzeitig auch unser Sicherheitsnetz im Leben. Sie bereiten den 

Boden für harmonische Beziehungen, ermöglichen beruflichen Erfolg und erhöhen die Selbstwirk-

samkeit. Persönlichkeitsentwicklung fängt genau hier an: Sich seiner Stärken bewusst zu sein, sie 

auszubauen und gezielt einzusetzen. Im Mittelpunkt des Workshops stehen die Fragen: Welche Stär-

ken, Talente und Kompetenzen habe ich? Wie komme ich von der Stärke zum Erfolg? Wie kann ich 

souveräner den Herausforderungen meines Lebens begegnen?   

- Sich selbst besser kennenlernen: Analyse und individuelles Stärkenprofil 
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- Innere Bremsen, hemmende Muster und Gewohnheiten 

- Transformation: Persönliche Stärken im Beruf gezielt einsetzen 

- Das mehrdimensionale Zeitmodell als Weg in den persönlichen Erfolg 

- Das Opfer- und Gestaltermodell 

- Der Kontext macht´s: Schwächen neu bewerten 

- Eigenheit oder Besonderheit?  

- Selbstwert stabilisieren und erhöhen 

- Refraiming statt innerer Kritik, Vorwürfen und Schuldfragen 

- Gezielter und wirksamer den Herausforderungen des Alltags begegnen  

- Selbstoptimierung: Wie nutze ich meine Stärken und baue sie weiter aus?  

- Bewusst andere Wege gehen 

- Mögliche Hürden auf dem neuen Weg: Szenarien entwickeln, vorbereitet sein 

- Mein persönlicher Plan: Schlussfolgerungen und konkrete erste Schritte 

TRAINERIN: CELINA SCHARECK 

Celina Schareck ist Dozentin für Kommunikation und Inhaberin der Beratungsfirma Essencation. Ihre 

Schwerpunkte sind Öffentliche Auftritte, Führung, Konfliktmanagement, Professionelle Gesprächs-

führung, Selbstmanagement, Teamentwicklung. www.essencation.de 

MITTWOCH/DONNERSTAG –  SEMINAR 7 

Digital, agil und vernetzt. 

neue Formen der politischen arbeit 

Unsere bisherigen starren Organisationsmodelle und die oft zähe Arbeitsweise passen nicht mehr zu 

unserer zunehmend unbeständigen, unsicheren, komplexen und mehrdeutigen Welt. Während wir 

auf einer politischen Ebene zwar über New Work und Digitalisierung streiten, verpassen wir organi-

sationspolitisch den Anschluss – und verwalten am Ende das, was vom Apparat übrig geblieben ist. 

Es gibt sie aber, die ganzheitlich orientierten, selbstorganisiert und sinnstiftend arbeitenden Organi-

sationen, nicht nur in der IT- oder in anderen erfolgreichen Branchen. Immer mehr Non-Profit-Orga-

nisationen und soziale Bewegungen arbeiten miteinander digital, agil und vernetzt und lassen dabei 

alte (meist hierarchische) Strukturen hinter sich. Wenn es um den Bereich Mitgliedergewinnung und 

-mobilisierung sowie Kampagnenfähigkeit geht, sind uns z. B. Gewerkschaften wie die IG-Metall weit 

voraus. 

Wir nehmen zwei Dimensionen in den Blick: 

 die Verbesserung und Veränderung von Strukturen und Prozessen und  

 die Evolution der bisherigen politischen Parteiarbeit.  

Wir lernen die Prinzipien erfolgreicher agiler Organsationen kennen und suchen gemeinsam nach 

einem praktikablen Organisationsmodell, das Strukturen wie Praktiken nach erfolgversprechenden, 

modernen Prinzipien ausrichtet. Wir übertragen diese Erkenntnisse auf unsere Partei, damit wir hier 

Fortschritte erreichen.  

Zur Weiterentwicklung der bisherigen politischen Arbeit gehört unbedingt die digitale Dimension: 

Hier setzen wir uns damit auseinander, was ohne große Umstände möglich, übertragbar und mach-

bar ist und lernen von den Fehlern und Erfolgen unterschiedlicher politischer Gremien, bei denen die 

digitale Zusammenarbeit nicht mehr weg zu denken ist. Insbesondere beschäftigen wir uns mit dem 

http://www.essencation.de/
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Hamburger Good-Practice-Beispiel des „digitalen Ortsvereins“ und entwickeln gemeinsam Ideen für 

die eigene Arbeit vor Ort.  

TRAINER: RENÉ MÄRTIN, SEBASTIAN JAHNZ 

René Märtin hat das Deutsche Empowerment-Institut gegründet. Er ist für die SPD tätig mit Bera-

tung, Coaching und Training auf allen Politikebenen und mit allen Gliederungen sowohl und mit 

Haupt- als auch Ehrenamtlichen. www.empowerment-institut.de  

Sebastian Jahnz führt die Geschäfte des SPD-Kreisverbands Hamburg-Altona und ist Vorsitzender 

des Digitalen Ortsvereins Hamburg. 

MITTWOCH/DONNERSTAG –  SEMINAR 8 

RECHT und Finanzen 

in der Parteiarbeit. 

Datenschutz, Urheberrecht und Statuten 

Was regeln die europäische Datenschutzgrundverordnung sowie das Bundesdatenschutzge-

setz? Was bedeutet das für den Umgang mit Mitgliederdaten?  

Wo liegen die Fallen beim Urheberrecht? Was muss beachtet werden, um kostspielige Ab-

mahnungen zu vermeiden? 

Warum lohnt der Blick ins Organisationsstatut und in die Wahl- und Schiedsordnung? Was 

muss ich speziell im Wahlkampf beachten, wie z.B. bei der Briefkastenwerbung, dem Neutra-

litätsgebot oder bei Plakatierungen? 

Einnehmen, ausgeben, verwalten und dabei die Regeln beachten! 

Wie verbuche ich Wahlkampfkosten eines gemeinsamen Kandidaten mit einer anderen Par-

tei? Welche Spende dürfen wir annehmen und was ist mit der Spendenquittung? Wie geht 

Sponsoring? Wie hoch sollte der Sonderbeitrag unserer künftigen Ratsmitglieder sein? Wel-

che Vorschriften sind bei der Rechenschaftslegung zu beachten?  

Diese und weitere Fragen wollen wir beantworten, vor allem aber wollen wir auf Eure Praxis 

und Eure konkreten täglichen Probleme eingehen.  

EXPERTINNEN UND EXPERTEN AUS DEM SPD-PARTEIVORSTAND 

BEREICH RECHT.  

Robert Borchert (Datenschutzbeauftragter), Saskia Freiesleben (Justiziarin), 

Patrick Nordhoff (Referent für Vermögens- und Parteienrecht) 

BEREICH FINANZEN. 

Constanze Röder (Revisorin), Ana Paula Rodrigues da Costa (Referentin für Sponsoring), 

Andreas Schlotmann (Referent für Spenden) 

Änderungen vorbehalten. 

http://www.empowerment-institut.de/
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Das Hotel 

Hessenkopf 

Hessenkopf 5 

38644 Goslar 

 

Telefon:05321 31700-0 

Fax:05321 31700-70 

 

Web: www.hessenkopf-goslar.de  

Email: reception@hessenkopf-goslar.de 

 

 

Das Hotel & Tagungszentrum "Hotel Hessenkopf": 

 nur fünf Minuten mit dem Auto vom Zentrum der alten Kaiserstadt Goslar im Harz entfernt 

 eingebettet in ein über drei Hektar großes idyllisches Wald- und Wiesengelände 

 auf knapp 400 m Höhe  

Es bietet seinen Gästen, fernab vom Alltagsgeschehen und Straßenlärm, eine freie und anregende 

Atmosphäre für Bildung, Begegnung und Entspannung. 
 
 

Anreise mit dem Pkw 

 

 

Anreise mit der Bahn: 

https://www.bahn.de 

Für die Anreise mit der Bahn kann selbstverständlich ein Veranstaltungsticket genutzt werden.  

Bitte beachtet für die Buchung die Konditionen (siehe nächste Seite). 

 

Wir bieten einen Shuttle ab dem Bahnhof Goslar um 13:10 Uhr an.  

Wer mitfahren will, meldet sich bis zum 15. Mai bei uns in der Parteischule im Willy-Brandt-Haus:  

parteischule@spd.de. 

 

Bitte 
hier 

klicken

http://www.hessenkopf-goslar.de/
mailto:reception@hessenkopf-goslar.de
https://www.bahn.de/
mailto:parteischule@spd.de
https://www.google.com/maps/place/Hotel+Hessenkopf+-+Hotel+&+Tagungszentrum+am+Harz/@51.8927575,10.396045,18.25z/data=!4m5!3m4!1s0x0:0xc70cee9078122ce4!8m2!3d51.8927929!4d10.3967572


SPD-PARTEIVORSTAND 
Schatzmeisterei – Referat Innere Dienste 

claudia.bischoff@spd.de 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

ich möchte euch darauf aufmerksam machen, dass die Deutsche Bahn auch im Jahr 2019 für 

Veranstaltungen der SPD, unabhängig welche Gliederung / Arbeitsgemeinschaft diese 

durchführt, Veranstaltungstickets anbietet. Diese kosten für die einfache Fahrt inkl. Nutzung 

des ÖPNV am An- und Abreisetag wie folgt: 

❚ bundesweit einheitlicher Festpreis mit Zugbindung in der:

1. Klasse 89,90 €

2. Klasse 54,90 €

❚ bundesweit einheitlicher Festpreis ohne Zugbindung in der:

1. Klasse 109,90 €

2. Klasse 74,90 €

Dieses Ticket ist daher insbesondere für Personen ohne Bahncard oder auf längeren Strecken attraktiv. 
Sie können von allen Personen gebucht werden, die eine Veranstaltung der SPD besuchen und sind 
nicht an die Mitgliedschaft in der SPD gebunden. Daher könnt ihr im Vorfeld eigener Veranstaltungen 
entsprechend auf dieses Ticket aufmerksam machen. Wichtig ist, dass es sich bei der Buchung des 
Tickets wirklich um eine Anreise zu einer SPD Veranstaltung handelt. Reisen von SPD-Mitarbeiterinnen 
und -Mitarbeitern zu Veranstaltungen anderer Veranstalter sind von diesem Ticket nicht erfasst. 
Sollten Tickets missbräuchlich gebucht werden, kann uns die Bahn diesen Vertrag kündigen. Gebucht 
werden kann das Ticket über den SPD-Reiseservice: info@spd-reiseservice.de Hier werdet ihr auch 
beraten, ob unter Umständen ein Spar-Preis oder die Buchung eines Gruppentickets günstiger ist. Für 
die Buchung eines Tickets wird eine Servicegebühr pro Ticket fällig. Es gelten weiter folgende 
Konditionen: Das Veranstaltungsticket gilt für die einfache Fahrt von/nach jedem DB-Bahnhof. Die 
Fahrkarten gelten mit Zugbindung und Kontingentierung, solange der Vorrat reicht. Sie können 
frühestens 6 Monate vor Beginn der Veranstaltung gebucht werden. BahnCard-Rabatt werden nicht 
gewährt. Ein Erwerb des Veranstaltungstickets im Zug ist nicht möglich. Ein nachträglicher 
Klassenübergang ist ausgeschlossen. Die kostenlose Mitnahme von Familienkindern ist 
ausgeschlossen. Kinderermäßigung wird nicht gewährt. Die Sitzplatzreservierung ist im Preis nicht 
enthalten. Ein Umtausch oder eine Erstattung ist bis vor dem 1. Geltungstag gegen eine Gebühr von 15
€ pro Fahrkarte möglich. Ab dem 1. Geltungstag ist ein Umtausch oder eine Erstattung 
ausgeschlossen. Sitzplatzreservierungen werden nicht erstattet. Das Veranstaltungsticket gilt nicht im 
Thalys, ÖBB Nightjet und im Seeverkehr. Die Nutzung des Veranstaltungstickets für Gruppenreisen mit 
mehr als 20 gemeinsam reisenden Personen in der 2. Klasse bzw. 10 Personen in der 1. Klasse ist nur 
nach vorheriger Abstimmung mit der DB zulässig. Die Fahrkarten gelten 2 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn bis 2 Tage nach Veranstaltungsende zur einmaligen Hin- bzw. Rückfahrt, bei 
gleichzeitiger Buchung von Hin- und Rückfahrt jedoch längstens 14 Tage. Je Fahrtrichtung gilt das 
Ticket zwei Tage. Veranstaltungskunden können beim Kauf des Veranstaltungstickets mit der 
BahnCard oder bahn.bonus Card Prämien- und Statuspunkte sammeln. Weitere Informationen sind 
unter www.bahn.de/bahn.bonus verfügbar. 

mailto:claudia.bischoff@spd.de
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  Anmeldung:   Fax an 030 25991 195 
Anmeldung bitte bis zum 31. März 2019              Parteischule im Willy-Brandt-Haus 

  10963 Berlin 

 

Name _______________________________________________ 

 

Vorname _______________________________________________ 

 

Tätigkeit _______________________________________________ 

 

Landesverband/Bezirk _______________________________________________ 

 

Straße (SPD-Anschrift) _______________________________________________ 

 

PLZ Ort (SPD-Anschrift) _______________________________________________ 

 

E-Mail _______________________________________________ 

 

Du bestimmst Deinen Seminar-Fokus!  

Für alle Seminare gilt eine Maximal-Teilnehmerzahl. 
 

  Bitte wähle hier für Montag und für Mittwoch je eine 

erste und eine zweite Seminar-Präferenz:  

  

 

 

 

 

 

 

                                            
 

 

 

 

 

 

                                            
 

 
 

 _______________ ___________________________________ 

 Datum Unterschrift (TeilnehmerIn) 

 Bestätigung  
(Bezirk /  

Landesverband /  

Willy-Brandt-Haus) 

Hiermit bestätige ich, dass 

die hier angemeldete Per-

son an der Parteischulwo-

che 2019 teilnimmt. 

Mit der Kostenbeteiligung 

von 370 € bin ich einver-

standen. 

 

 

 

 

Datum /Unterschrift  
(personalverantwortliche Person) 

Montag 

15:00 bis 

Dienstag 

18:00 Uhr 

Seminar 1 
 

Grundlagen, Grund-

werte und Geschichte 

der Sozialdemokratie 

Seminar 2 
 

„Gefällt mir!“  

Strategien & Tools 

für ein erfolgreiches 

Online-Marketing 

Seminar 3 
 

Ärger, Konfrontatio-

nen und Beschwer-

den: Kommunikati-

ons-Konflikte lösen 

Seminar 4 
 

Crashkurs Zusam-

menarbeit.  

So geht's. 

Mittwoch  

09:00 bis 

Donnerstag 

12:00 Uhr 

Seminar 5 
 

Brücken bauen:  

Gesellschaftliche 

Konflikte und die 

Rolle der SPD 

Seminar 6 
 

Stärken stärken 

Seminar 7 
 

Digital, agil und ver-

netzt.  

Neue Formen der po-

litischen Arbeit 

Seminar 8 
 

Recht und Finanzen 

in der Parteiarbeit 
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